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Obmann:  Christoph Sauer
Kapellmeister:  Andreas Kopfberger
Stellvertreter:  Patrick Enser
Stabführer: Christoph Sauer
Stellvertreter: Maximilian Lengfellner jun.
Organisations-
referent: Franz Huemer jun.
Stellvertreterin: Anna Bichler
Kassa, Kleidung: Sabine Hechinger
Stellvertreterin: Elke Lengfellner
Schriftführerin: Sandra Perndorfer
Stellvertreterinnen: Tanja Bauer, Verena Enser
Archivarin: Kathrin Adlmannseder
Stellvertreterin: Magdalena Bichler
Beiräte: Norbert Bauer jun.
 Gerald Schröckeneder
Medienreferent: Christian Ott
Stellvertreterin  : Sarah Fraueneder
Jugendreferent: Patrick Enser
Stellvertreter: Benjamin Altmann
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MUSIKVEREIN
ALTSCHWENDT

VORSTAND

HERZLICHEN 
DANK
Bedanken möchten wir uns bei den langjährigen Mitglie-
dern des Vereins, die den Vorstand verlassen, für ihr selbst-
loses Engagement und ihren immerwährenden Einsatz! 

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Obmann Anton 
Fraueneder, der als aktives Mitglied aus unserem Musikver-
ein zurücktritt, für all seine geleisteten Dienste.

„An schen Daunk‘ fia ois, Ualasberiga Dauni!“

Des Weiteren bedanken wir uns bei Johann Hainzl, der den 
Taktstock als stellvertretender Kapellmeister nun an Patrick 
Enser weitergibt.

„Daunksche Moa z‘Fosthuab fia dein Einsotz!“

ANTON FRAUENEDER
Obmann

JOHANN HAINZL
Kapellmeister 
Stellvertreter
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WIR STELLEN VOR...

...UNSERE NEUEN FUNKTIONÄRE

In diesem Jahr dürfen wir einige neue Mitglieder in unserem Vorstand begrüßen und freuen uns bereits jetzt auf die Zusammen-
arbeit. Vielen Dank, dass ihr euch für diese Positionen zur Verfügung stellt!

PATRICK ENSER
Kapellmeister 
Stellvertreter

MAGDALENA BICHLER
Archivar 

Stellvertreterin

ANNA BICHLER
Organisationsreferent 

Stellvertreterin

SARAH FRAUENEDER
Medienreferent
Stellvertreterin

BENJAMIN ALTMANN
Jugendreferent 

Stellvertreter



MUSIKER
ZEITUNG

04

Das Jahr 2016 war für den Musikverein Altschwendt ein be-
sonders ereignisreiches, in dieser Form noch nie da gewese-
nes Musikerjahr!

Der absolute Höhepunkt war natürlich das Bezirksmusik-
fest! Nach zweieinhalb Jahren intensiver Vorbereitung fie-
berten wir schon gespannt auf das Festwochenende hin. 
Viele Stunden waren bis dahin notwendig, um so gut als 
möglich vorbereitet zu sein. 

Nun konnte der Aufbau beginnen. Zuerst wurde am Fest-
gelände Platz geschaffen und alle notwendigen Vorberei-
tungen für den Zeltaufbau getroffen.  Ebenso musste der 
Bauhof ausgeräumt werden, wo anschließend die Bar auf-
gebaut wurde. Als endlich der LKW mit dem Festzelt kam, 
standen schon viele Helfer bereit, um dieses aufzubauen. 
Jeder staunte, als nach nicht einmal sechs Stunden das Fest-
zelt fertig aufgebaut war. Wir hatten hier nur drei Tage Zeit, 
um den gesamten Aufbau mit allem was dazu gehört zu 
tätigen. Gleichzeitig mussten auch die Vorbereitungsarbei-
ten für die Marschwertung und die Festakte im Ortsbereich 
getroffen werden. 

Dank den vielen top motivierten Professionisten und Hel-
fern ist uns dies perfekt gelungen und so konnten wir am 
Donnerstag pünktlich unseren Helferabend abhalten. Hier 
wurden alle Helfer noch für ihre Arbeitseinsätze instruiert 
und der gesamte Festablauf erklärt. Alles war gerüstet für 
ein perfektes Festwochenende. 

Sowohl am Freitag, als auch am Samstag waren am Abend 
Gastkapellen angesagt. Ein absolut beeindruckendes Erleb-
nis war hier jeweils der Festakt im Ortskern. Jeder, der am 
Samstagnachmittag die Jugendmarschwertung und die 
anschließende Siegerehrung im Festzelt miterlebt hat, wird 
dieses so schnell nicht vergessen. Sowohl die Leistung beim 
Marschieren und eine super vorgetragene Show, als auch 
die Stimmung im Festzelt, stand den Großen keineswegs 
nach.

Am Sonntagvormittag stand die Marschwertung am Pro-
gramm. Bei herrlichem Wetter und vielen Zuschauern gab 
jede Kapelle ihr Bestes und wurde unter den strengen Au-
gen der Juroren zumeist auch mit einem ausgezeichneten 
Erfolg belohnt. Nach dem Festakt am Sportplatz und dem 
anschließenden Festzug konnte das perfekte Festwochen-
ende von den Musikern und Gästen noch ausgelassen ge-
feiert werden. 
Für viele Helfer war hier aber noch nicht Schluss - der Ab-
bau im Festzelt musste beginnen. Erst am späten Abend 
war Zeit in einer kleinen gemütlichen Runde auf das abge-
laufene Fest anzustoßen. Als am Montag das Zelt, die Fest-
bühnen im Ort und die vielen notwendigen Einrichtungen 
am gesamten Festgelände abgebaut waren, begann es zu 
regnen. 
Wir hatten einfach riesengroßes Glück mit dem Wetter – so-
wohl vor als auch nach dieser Woche herrschte unbeständi-
ges Wetter!

Das Projekt Bemufe 2016 in Altschwendt wurde mit einer 
Abschlussfahrt zur Stieglbrauerei abgeschlossen. Mit vier 
Bussen fuhren wir Ende November nach Salzburg und ver-
brachten einen sehr unterhaltsamen Tag.

Es war für alle in der Organisation und der Ausführung Be-
teiligten sehr, sehr aufwendig und anstrengend, aber die 
Eindrücke, die von diesem Fest nicht nur in Altschwendt, 
sondern bis über unseren Bezirk hinaus zurückbleiben, ent-
schädigen den großen Aufwand.
Wir waren von Anfang an überzeugt, dass wir Altschwend-
ter das mit vereinten Kräften schaffen können.

LIEBE ALTSCHWENDTERINNEN 
UND ALTSCHWENDTER! 

BEMUFE 2016 OBMÄNNER 
AM WORT
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Anfang Dezember wurde dazu unter dem Motto „Musik - 
von Altschwendt bis Hollywood“ ein sehr beeindruckender 
und rührender Konzertabend gestaltet. 
Auch medial konnten wir uns, den Musikverein, und auch 
unsere Gemeinde im letzten Jahr einige Male gut präsentie-
ren. So waren unser Kapellmeister Andreas Kopfberger und 
Obmann Christoph Sauer im Frühjahr in der Radiosendung 
von Radio Oberösterreich „Gsunga und Gspüd“ bei Walter 
Egger zu Gast und präsentierten Altschwendt, den Musik-
verein und machten Werbung für das Bezirksmusikfest.

Besondere Aufmerksamkeit weit über die Gemeindegren-
zen erzeugte aber unsere Teilnahme bei den Radio Oberös-
terreich Aufweckbläsern. Hierzu hatten wir uns mit dem Ti-
tel „Music“ von John Miles beworben und wurden vom ORF 
unter die 50 Kandidaten der 2. Staffel auserkoren. 
Es wurde ein Radiobeitrag gestaltet, der am 28.10. gesen-
det wurde, und wir stellten uns somit der Abstimmung über 
den Wochensieg. Diesen konnten wir leider nicht für uns 
verbuchen, doch am Ende der Staffel wurde nochmals unter 
allen teilnehmenden Kapellen abgestimmt und wir konnten 
dank der zahlreichen für uns abgegebenen Stimmen einen 
Platz unter den Top 10 erreichen. Somit hatten wir uns für 
das Finale im Landesstudio des ORF qualifiziert. Hierfür wur-
de auch noch ein Fernsehbeitrag über uns gestaltet, der im 
Vorfeld dieser Veranstaltung in „Oberösterreich heute“ ge-
sendet wurde.
Zum Finale am 23.01.2017 reisten wir in Begleitung von 
Bgm. Josef Söberl mit dem Bus nach Linz. Es war für alle 
Mitgereisten ein einzigartiges Erlebnis und sehr interessant 
einmal hinter die Kulissen einer Fernsehproduktion sehen 
zu können. Für den Sieg hat es dann doch leider nicht ganz 
gereicht, dennoch können wir stolz sein, es unter die besten 
10 geschafft zu haben.

Ein so intensives Jahr hat den Ausschuss, sowie jeden einzel-
nen Musiker bis zum Äußersten gefordert. Wir möchten an 
dieser Stelle diese außergewöhnlichen Leistungen hervor-
heben und würdigen. 

Wir bedanken uns noch einmal sehr herzlich bei der Ge-
meinde und bei der gesamten Ortsbevölkerung für die su-
per Unterstützung. Wir werden auch in nächster Zukunft 
sehr bemüht sein, allen Anforderungen, welche an uns ge-
stellt werden, gerecht zu werden.

Eure Obmänner und Stellvertreter des Musikvereins,
Anton Fraueneder (Ualasberiga Dauni)
Christoph Sauer (Sodla z‘Riadau)
Franz Huemer jun. (Roisn Franzi)

Von vielen Seiten wurde uns für die reibungslose Organisa-
tion und die gute Stimmung am Fest gedankt. Diesen Dank 
möchten wir an alle, die bei diesem Fest einen Beitrag ge-
leistet haben, weitergeben: 

 » der Gemeinde mit Bgm. Josef Söberl für die Unterstüt-
zung und den zur Verfügung gestellten Gebäuden und 
Plätzen

 » Grundbesitzer und Pächter für die zum Parken zur Verfü-
gung gestellten Grundflächen

 » den vielen Sponsoren für die super finanzielle Unterstüt-
zung!

 » allen Personen und Firmen, welche uns mit Gerätschaften 
und sonstigen Hilfsmittel unterstützt haben

 » allen Personen, welche uns mit Torten, Kuchen oder sons-
tigen Sachspenden unterstützt haben

 » allen Vereinen, insb. FF für Benützung des FF-Hauses und 
den geleisteten Lotsendienst

 » den Bereichsleitern für die super Vorbereitung und Ab-
wicklung beim Fest

 » den fast 400 freiwilligen Helfern für ihren unermüdlichen 
Einsatz

 » allen Musikkapellen für die Mitwirkung und Umrahmung 
des Festes

 » zum Schluss - natürlich allen Besuchern, welche dieses 
Fest noch zusätzlich aufgewertet haben

DANKE    -    DANKE     -     DANKE

Ein weiteres Highlight war für uns letztes Jahr die Benüt-
zung des neu fertig gestellten KUBIK-Saales. Bei unserem 
schon traditionellen Muttertagskonzert konnten wir uns 
von der super Akustik und den vielen technischen Einrich-
tungen überzeugen – leider hatten wir noch kleine An-
fangsschwierigkeiten – dies tat jedoch einem interessanten 
Konzertabend keinen Abbruch. Ein voll besetzter Saal, ein 
gut einstudiertes und vorgetragenes Programm der Jung-
musiker und der großen Kapelle sorgten für einen sehr un-
terhaltsamen Abend.

Wir hatten beim Bezirksmusikfest einfach wahnsinnig viel 
Glück! Glück, welches viele Menschen nicht haben – so ent-
schlossen wir uns anstatt des Kirchenkonzertes ein Benefiz-
konzert abzuhalten. Die Organisation „debra“, welche sich 
um die Anliegen von sogenannten Schmetterlingskindern 
kümmert, erschien uns hierfür sehr passend. 
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BEMUFE 2016 DATEN
FAKTEN

24
WASCHMASCHINEN
MIT ARBEITSLEIBERL

VOLLE
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BEMUFE 2016 MV ON 
TOUR

Gsunga und Gspüd von Radio OÖ  Juni 2016Musikfest Meggenhofen mit den Jungs von Folkshilfe Mai 2016

Aufweckbläser Finale bei Radio OÖ in Linz Jänner 2017 Aufweckbläser Finale bei Radio OÖ in Linz Jänner 2017

HERZLICHEN DANK AN DIE 
SPONSOREN DES DIESJÄHRIGEN 
FRÜHJAHRSKONZERTES! 
Raiffeisenbank Peuerbach, Bankstelle Altschwendt
Hafner Busreisen
Wirt z‘Krena
Haslinger
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BEMUFE 2016 FREITAG
8. JULI
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BEMUFE 2016 SAMSTAG
9. JULI
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BEMUFE 2016 SONNTAG
10. JULI
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Das letzte Jahr stand ganz im Zeichen des Bezirksmusikfes-
tes. Ein Riesenprojekt, das natürlich viel Vorbereitungszeit 
und eine Menge an Arbeitsstunden eines jeden Musikers 
abverlangte!

Kaum zu glauben, dass wir für andere Dinge auch noch Zeit 
fanden, denn die musikalischen Punkte im vergangenen 
Jahr waren nicht gerade wenig. Unser erstes Ziel war die 
Konzertwertung. Hier konnten wir mit 137 Punkten die bis-
her für uns höchste Punktezahl erreichen und dies war somit 
der perfekte Start für unser musikalisches Jahr.

Am 7. Mai veranstalteten wir erstmals unser Muttertagskon-
zert im neu gestalteten KuBik Saal. Besonders freut uns, dass 
wir jetzt mehr Platz und Raumhöhe auf der Bühne haben. 
Mit der immer steigenden Anzahl an Musikern wurde es für 
uns von Jahr zu Jahr eine größere Herausforderung auf un-
serer Bühne beim Wirt Platz zu finden. Sehr zufrieden sind 
wir auch mit der sehr gelungen Akustik die uns der neue Saal 
bietet. Hier noch einmal ein großer Dank an die Gemeinde, 
die dieses Projekt schlussendlich möglich gemacht hat.

Nach dem Konzert ging es gleich mit den Marschproben 
weiter. Denn bei unserem Musikfest wollten wir natürlich 
auch wieder einen tollen Erfolg erreichen - das ist uns auch 
gelungen! 
Neben den Feststrapazen und natürlich sehr wenig Schlaf 
erreichten wir einen ausgezeichneten Erfolg von 90,35 Punk-
ten unter der spitzen Führung von Maximilian Lengfellner. 
Meine Gratulation! 
Ein wahres Klangerlebnis boten die Gesamtspiele mit den 
jeweiligen Gastkapellen bei den einzelnen Festakten. Bei 

Kaiserwetter und einer einzigartigen Kulisse wurde uns und 
allen Besuchern ein unvergesslicher Moment dargeboten.
Unser abschließender Festakt fand am Sonntag mit allen Ka-
pellen des Bezirks Schärding am Sportplatz statt. Der Aus-
marsch zum Festzelt bot noch einmal allen Musikkapellen 
die Möglichkeit sich dem gesamten Publikum zu präsentie-
ren und war ein gelungener Abschluss unseres Festes, den 
wir im Festzelt natürlich noch bis in den Abend feierten!
Ein großes Lob und besonderen Dank möchte ich an dieser 
Stelle noch einmal an unsere zwei Obmänner, Christoph 
Sauer und Anton Fraueneder, aussprechen. Sie haben wirk-
lich eine Top-Führungsarbeit geleistet und somit einen sehr 
hohen Anteil an dem tollen Festerfolg beigetragen.

Unser musikalischer Abschluss war im letzten Jahr das Be-
nefizkonzert für die Patientenorganisation DEBRA Austria. 
Dieses fand anstatt des mittlerweile schon traditionellen Kir-
chenkonzerts im KuBiK Saal statt. Das Programm spannte ei-
nen großen Bogen von traditionell bis modern und hielt für 
jeden Geschmack etwas bereit. Hier möchten wir uns noch 
einmal bei allen Besuchern recht herzlich bedanken! 

Zurzeit befinden wir uns in der Vorbereitungsphase für das 
Muttertagskonzert. Hier werden unsere zwei Solistinnen Ka-
tharina Bichler (Saxophon) und Sabine Ott (Klarinette) je ein 
Stück zu ihrem Besten geben und so ihr „goldenes“ Können 
unter Beweis stellen. 

Weiters wird es noch eine Premiere geben. Patrick Enser wird 
erstmals das Dirigentenpult der Musikkapelle Altschwendt 
betreten und ein Stück präsentieren. Er ist zurzeit im 2. Jahr 
der Kapellmeister Ausbildung und ist ab heuer mein Stellver-

GEDANKEN DES KAPELLMEISTERS

LIEBE MUSIKFREUNDE!
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FINANZEN DES 
MUSIKVEREINES

ÜBERBLICK DER WICHTIGSTEN EINNAH-
MEN UND AUSGABEN DES JAHRES 2016

EINNAHMEN: 
Neujahranblasen  € 4.800,- 
Gemeindeförderung € 4.500,-
Unterstützende Mitglieder € 1.780,-

AUSGABEN: 
Instrumente und Reparaturen € 4.400,-
Trachten € 1.750,- 
Noten €     880,-
Blasmusikverband €     940,-

Herzlichen Dank für die finanzielle Unterstützung 
im abgelaufen Kalenderjahr!  
Sabine Hechinger

SO. 31.01. JMLA-Verleihung Riedau

SA. 13.02. Musiker Skitag

MO. 07.03. Bezirksjahreshauptversammlung Wirt Altschwendt

SA. 12.03. Jahreshauptversammlung

SO. 13.03. Jungmusiker Vorspielnachmittag

SO. 03.04. Konzertwertung Pramtalsaal Riedau

SO. 24.04. LJ Mostkost

SA. 07.05. Muttertagskonzert zum 1. Mal im Kubik-Saal

FR. 13.05. Musikfest Meggenhofen

MO. 16.05. Jubelhochzeiten

SA. 18.06. Musikfest St. Agatha

SO. 22.05. Erstkommunion

SA. 25.06. BeMuFe Tumeltsham
 
SO. 26.06 FF-Frühshoppen 
 
SA. 02.07. BeMuFe Gaspoltshofen

DO. 07.07. Helferabend

FR. 08.07.  
SA. 09.07.  BeMuFe in Altschwendt
SO. 10.07.  

SA. 30.07. Musikfest Wesenufer

SO. 07.08. Unionfrühshoppen

SO. 09.10. Kirtag - Tag der Blasmusik

SA. 19.11. Ausflug nach Salzburg - Stieglbrauerei

SA. 03.12. Benefizkonzert

SA. 24.12. Turmblasen

SA. 30.12. Neujahranblasen

AKTIVITÄTEN 2016 | RÜCKBLICK
treter. Ich freue mich schon sehr auf unsere gemeinsame 
Zusammenarbeit. An dieser Stelle möchte ich mich noch 
bei Johann Hainzl bedanken, der heuer sein Amt als Kapell-
meister Stv. zurücklegte. Er war selber von 1996 bis 2000 
Kapellmeister. Danach bis zu diesem Jahr Stellvertreter. In 
dieser Zeit hatte der Verein einen starken Kapellmeister-
wechsel und er war immer zur Stelle, wenn wieder einmal 
Not am Mann war. Er leistete einen sehr hohen Anteil bei 
der Jugendarbeit und war mir immer ein guter Ratgeber. 
Vielen Dank für die sehr gute Arbeit! Deine Musikerkolle-
gen und ich freuen sich noch auf viele Jahre mit dir beim 
MV-Altschwendt.

Meine Musiker und ich, wir freuen uns schon sehr über 
euren zahlreichen Besuch beim diesjährigen Konzert und 
bedanken uns für die sehr gute Unterstützung.

Euer Kapellmeister,
Andreas Kopfberger
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HERZLICH GRATULIEREN 
MÖCHTEN WIR ...

1 MAL GOLD
Sabine OTT (Klarinette) zum goldenen Leistungsabzei-
chen!

VERDIENSTMEDAILLE IN BRONZE
für 15 Jahre aktives Mitglied im Musikverein
Elke LENGFELLNER
Sandra PERNDORFER

VERDIENSTMEDAILLE IN SILBER
für 25 Jahre aktives Mitglied im Musikverein
Franz HUEMER

EHRENZEICHEN IN SILBER
für 40 Jahre aktives Mitglied im Musikverein und lang-
jähriges Wirken im Vorstand
Josef ETZL

VERDIENSTKREUZ IN SILBER
für 50 Jahre aktives Mitglied im Musikverein und lang-
jähriges Wirken im Vorstand
Johann OTT

SPENDE AN DEBRA AUSTRIA
Die Einnahmen unseres Benefizkonzertes von 
1.700 € spendeten wir an die Patientenorganisation 
Debra Austria, bei der Menschen, mit Epidermolysis 
bullosa (EB) geholfen wird. Betroffene bezeichnet 
man als „Schmetterlingskinder“, weil ihre Haut so 
verletzlich ist wie die Flügel eines Schmetterlings.
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DAS JAHR 
EINES
MUSIKERS
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KONZERT DER MMK RAAB
Zum Einstieg in das neue Jahr, gaben die Altschwendter und 
Raaber Jungmusiker zwei tolle Stücke zu ihrem Besten. Das 
Konzert der MMK Raab fand am 09. Jänner in der Aula der 
Hauptschule Raab statt. Dirigiert wurden die Stücke von Jana 
Oberndorfer aus Altschwendt und Robert Briglauer aus Raab. 

INSTRUMENTENVORSTELLUNG
Am Vormittag des 11. März fand die Instrumentenvorstellung 
statt. Dabei kamen die Kinder der Volksschule ins Musikheim 
und konnten dort die Instrumente kennenlernen und aus-
probieren. Dabei wurden den Kindern, mithilfe der Geschich-
te der Bremer Stadtmusikanten, die Instrumente spielerisch 
vorgestellt.

JUGENDARBEIT
MIT DEN 
YOUNGSTARS
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VORSPIELNACHMITTAG 
Der Vorspielnachmittag fand am 13. März im Kubik-Saal statt. 
Die Jungmusiker konnten bei dieser Veranstaltung ihr musi-
kalisches Talent mit Ensemblestücken, sowie gemeinsam mit 
dem Jungmusikerorchester zeigen. Auch die Volksschüler 
haben den Nachmittag mit tollen Flötenstücken und Liedern 
mitgestaltet. Besonders freut uns immer, wenn sich Kinder 
für das Erlernen eines Musikinstrumentes interessieren und 
im Anschluss der Veranstaltung verschiedene Instrumente 
ausprobieren. 

MUTTERTAGSKONZERT
Am 07. Mai fand das Muttertagskonzert im Kubik-Saal statt. 
Das Orchester JUKARA (Jugendkapelle Altschwendt-Raab) 
eröffnete das Konzert mit „Treu zur Musik“, jenen Marsch den 
wir im Juli beim Jugendnachmittag präsentierten. Als zweites 
Stück wurde „Just give me a reason“ vorgetragen, ein Hit von 
Pink aus dem Jahr 2012. 

BADETAG
Während der intensiven Probenphase  für unsere Jugend-
marschwertung,  wurde mit einem Spielenachmittag am 
18. Juni für eine lustige Abwechslung gesorgt. An diesem 
Tag marschierten die Jungmusiker besonders motiviert, 
da sie anschließend bei Robert Briglauer eingeladen wa-
ren, wo gemeinsam der Nachmittag mit Spielen und Ba-
den verbracht wurde.

JUGENDNACHMITTAG UND 
MARSCHWERTUNG 
Am 9. Juli war es endlich so weit. Der Jugendnachmittag 
beim  Bezirksmusikfest in Altschwendt stand vor der Tür. 
10 Jugendkapellen aus 17 Vereinen traten zur Jugendmar-
schwertung an und überzeugten die Jury, sowie das Publi-
kum mit ihrem Können. Unter dem Stabführer Roman Ratzin-
ger studierte die JUKARA ebenfalls eine tolle Show ein, die 
aus 3 Teilen bestand:
Begonnen hatte die Wertung mit dem Marsch „Treue zur Mu-
sik“. Am Showplatz angekommen begann ein musikalisches 
Kräftemessen der beiden Jugendkapellen Altschwendt und 
Raab, bei dem die Jungmusiker die Titelmelodie aus Star 
Wars spielten. 
Mit dem Ausruf: „Jetzt spün ma moi mitanaund“ versöhnten 
sich die Jungmusiker wieder und formten zum Abschluss ein 
Windrad.  Im Anschluss ging es ab ins Festzelt wo das Rainba-
cher Stritziorchester mächtig für Stimmung sorgte. Dort be-
wiesen die Jungmusiker, dass sie auch schon feiern können 
wie die Großen. Es gab auch allen Grund dazu, da sich die 
JUKARA über eine Auszeichnung freuen durfte. 
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WEIHNACHTSFEIER
Wie jedes Jahr beendeten wir das Jahr mit einer Weih-
nachtsfeier. Diese fand am 17. Dezember im Aufent-
haltsraum der Volksschule statt. Zu Beginn wurde ein 
besinnlicher Teil abgehalten, wo wir gemeinsam Weih-
nachtslieder sangen, Punsch tranken und uns gegenseitig 
mit einfallsreichen und netten Geschenken überraschten. 
Anschließend ging es endlich zum aktionreichen Teil über, 
wo sich sowohl Jungmusiker als auch Jugendreferenten 
im Turnsaal austobten. 

KEGELN
Um die längere Probenpause zu überbrücken, fuhren wir 
am 16. Oktober zum Gasthaus Laufenböck nach Riedau. 
Dort erwartete die Jungmusiker ein lustiger Abend auf der 
Kegelbahn. Jeder legte sich mächtig ins Zeug, wodurch die 
Kegelbahnen ziemlich stark strapaziert wurden. Als Beloh-
nung wurden alle auf eine leckere Pizza eingeladen.

POOL - PARTY
Am 26. August war Wasserspaß bei den Bauers z‘ Einbach 
angesagt. Neben dem Baden und Herumtoben war bei  
abwechslungsreichen Spielestationen die Geschicklichkeit 
sowie Kreativität der Altschwendter Jungmusiker gefragt.  
Wir ließen den gelungenen Nachmittag mit einer Grillerei 
gemütlich ausklingen. Vielen Dank an Fam. Bauer, die uns 
mit ihrer Gastfreundschaft jedes Jahr zur Poolparty herz-
lich empfangen!

JUGENDARBEIT
MIT DEN 
YOUNGSTARS
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WERDEN SIE UNSER MITGLIED!

Wir sehen uns als sehr wichtigen Kulturträger in unserer 
Gemeinde und wollen auch zukünfitg unsere Ziele da-
hingehend ausrichten. Wir würden uns sehr freuen wenn 
auch Sie, so wie viele andere Haushalte in Altschwendt, 
uns mit einem jährlichen, fianziellen Beitrag unterstüzen!

Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag tragen Sie wesentlich dazu 
bei, dass ...
 » zahlreiche kirchliche Feierlichkeiten einen würdigen 

Rahmen erhalten.

 » wir unseren verstorbenen Angehörigen auf ihrem letz-
ten Weg musikalisch begleiten.

 » die Gemeinde Altschwendt über die Gemeindegrenzen 
hinaus durch den Musikverein kulturell vertreten wird.

 » die Jugend der Gemeinde die Möglichkeit hat eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung auszuüben und darüber 
hinaus in einer sozial sehr gut funktionierenden Gemein-
schaft eingebunden wird. 

Wenn Sie uns gerne jährlich unterstützen möchten, mel-
den Sie sich bei Sabine Hechinger (Tel. 0664 248 67 03) 
oder bei der Raiffeisenbankstelle Altschwendt! 
(Altschwendt 31, 4721 Altschwendt)

Bei unserem jährlich stattfindenden Sonnwendfeuer sto-
ßen wir immer wieder auf das Problem, zu wenig Wid zu 
finden.
Wenn jemand Wid übrig hat, würden wir uns sehr freuen, 
wenn Ihr uns diesen zur Verfügung stellen würdet!!

Auf euren Anruf freut sich Roisn Franzi 
(Tel.: 0676 821 263 964).

Vielen Dank im Voraus!

WID FÜR DAS
SONNWENDFEUER

LIEBE ALTSCHWENDTER BEVÖLKERUNG!
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